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#ST# Konkurrenz- und Stellen-Ausschreibungen,
sowie Inserate.

Plankonkurrenz.
Gemäss Vereinbarung des Bankrates der schweizerischen Nationalbank

mit dem eidgenössischen Departement des Innern wird behufs Erlangung
von Entwürfen zu einem Bankgebäude für die Naiionalbank und zu einem eidge-
nössisch Verwaltungsgebäude in Bern unter den schweizerischen und den in
der Schweiz niedergelassenen Architekten ein Wettbewerb veranstaltet, zu
dessen Beteiligung hiermit eingeladen wird.

Über alles weitere gibt das Programm, welches von der Direktion der
eidgenössischen Bauten in Bern gratis zu beziehen ist, die notwendige Auskunft.

Bern , den 22. November 1907. (3..).

Eidg. Departement des Innern.

Ankauf von inländischem Getreide.
Das eidg. Oberkriegskommissariat hat die Absicht, inländisches Getreide

(Weizen, Korn und Hafer) diesjähriger Ernte anzukaufen.
Die Lieferungsvorschriften können bei unterzeichneter Amtsstelle be-

zogen werden, an welche auch die Angebote versiegelt und mit der Auf-
schrift: „Angebot für inländisches Getreide" versehen, bis zum 5. Dezember
1907 franko einzureichen sind.

Eidg. Oberkriegskommissariat.

B e r n , den 12. November 1907. (3...)
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Lieferung von Fleisch.
Die Lieferung von Fleisch pro 1908 auf den Waffenplätzen St. Maurice

und Airolo wird hiermit zur Konkurrenz ausgeschrieben.
Die Lieferungsvorschriften können bei unterzeichneter Amtsstelle be-

zogen werden.
Angebote sind versiegelt und mit der Aufschrift : „Angebot für Fleisch"

bis zum 9. Dezember 1907 franko einzureichen an das

B e r n , den 22. November 1907.

Stellen-Ausschreibungen.

Militärdeparteinent.

Instruktionsoffizier I. Klasse der Sanitätstruppe.
Eignung zum Instruktionsdienst; Kenntnis

der zwei Hauptlandessprachen.
Fr. 5000 bis 6000.
7. Dezember 1907. (2..)
Militärdepartement.

Vakante Stelle:
Erfordernisse :

Besoldung :
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:
Bemerkungen :

Fortverwalter in Andermatt.
Offizier der schweizerischen Armee, Befähi-

gung zum Verwaltungsdienst und zur
Instruktion.

Fr. 4000 bis 5000.
10. Dezember 1907. (2..)
Schweiz. Militärdepartement.
Antritt der Stelle baldmöglichst. Der An-

meldung ist ein Ausweis der Schul- und
Berufsbildung, der Berufstätigkeit, sowie
des geleisteten Militärdienstes beizulegen.

Eilig. Oberkrieggkommissariat.

(2..) '

Vakante Stelle:
Erfordernisse:

Besoldung :
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:



Vakante Stelle:

Erfordernisse :

Besoldung :
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:
Bemerkung:
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Offizier des Materiellen der Gotthardbefesti-
gungen.

Offizier derschweizerischen Armee, maschinen-
technische Bildung, womöglich auch Kennt-
nisse im Elektrizitätsfach.

Fr. 4000 bis 5000.
10. Dezember 1907. (2..)
Militärdepartement.
Antritt der Stelle baldmöglichst. Der An-

meldung ist ein Ausweis über Berufsbildung
und Tätigkeit, sowie des geleisteten Mili-
tärdienstes beizulegen.

Vakante Stelle:

Erfordernisse :

Besoldung:
Anmeldungstermin:
Anmeldung an:
Bemerkung :

Unteroffizier des Materiellen der Gotthard-
befestigung (Fort Bäzberg).

Unteroffizier der Artillerie. Befähigung zur
Instruktion der Festungsartillerie.

Fr. 2000 bis 3500.
10. Dezember 1907. (1.)
Militärdepartement.
Die Bewerber um die im Bundesblatt vom

23. und 30. Oktober 1907 ausgeschriebene
Stelle eines Unteroffiziers des Materiellen
in Airolo, gelten für diese Stelle als an-
gemeldet.

Vakante Stellen:
Erfordernisse :

Besoldung:
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Mehrere Instruktionsoffiziere der Artillerie.
Dienst ais Instruktionsaspirant, Kenntnis zweier

Landessprachen.
Fr. 4000 bis 5000.
21. Dezember 1907. (3.)..
Militärdepartement.
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Vakante Stellen:

Erfordernisse :

Besoldung :

Mehrere definitive Instruktionsoffiziersaspiranten
der Artillerie.

Dienst als Offizier bei der Artillerie, Kenntnis
zweier Landessprachen.

Fr. 2000 bis 3500,
Anmeldungstermin: 21. Dezember 1907. (So-
Anmeldung an: Militärdepartement.

Vakante Stelle:
Erfordernisse :
Besoldung :
Anmeldungstermin
Anmeldung an:

Finanz- and Zolldepartement.

Zollverwaltung.

Zollamtsvorstand in Schaffhausen-Bahnhof.
Umfassende Kenntnis des Zolldienstes.
Fr. 4000 bis 5300.
7. Dezember 1907. (2..)
Zolldirektion Schaffhausen.

Vakante Stelle:
Erfordernisse:

Besoldung :
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Kontrollgehülfe beim Hauptzollamt Luino.
Gehülfe I.Klasse, gemäss Art. 3 des Bundes-

ratebeschlusses vom 11. März 1898.
Fr. 3500 bis 4000.
7. Dezember 1907. (2..Ì
Zolldirektion in Lugano.

Vakante Stelle:
Erfordernisse :

Besoldung :
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Kontrollgehülfe beim Hauptzollamt Zürich G. G.
Gehülfe I. Klasse gemäss Art. 3 des Bundes-

ratsbeschlusses vom 11. März 1898.
Fr. 3500 bis 4000.
7. Dezember 1907. (2..)
Zolldirektion Schaffhausen.
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GeneraUirektion.

Gehülfe III., eventuell IV. Klasse beim Gilter-
tarifbureau.

Kenntnis des Expeditionsdienstes und der
Gütertarife; gründliche Beherrschung der
deutschen und der französischen Sprache ;
gute Handschrift.

Fr.1500 bis 2400, eventuell Fr.1200 bis 2100.
15. Dezember 1907. (2.).
Generaldirektion der Schweiz. Bundesbahnen

in Bern.
Dienstantritt auf 1. Januar 1908.

Vakante Stelle:
Erfordernisse :

Besoldung :
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Vakante Stelle:

Erfordernisse :

Besoldung:
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Bemerkung :

Ereisdiréktion III Zürich.

BureaugehUlfe III. Klasse des Betriebschefs.
Kenntnis des Stationsdienstes, sowie der

deutschen und der französischen Sprache.
Fr. 1500 bis 2400.
5. Dezember 1907. (1.)
Kreisdirektion III der Schweiz. Bundesbahnen

in Zürich.

BureaugehUlfe IV. Klasse beim Rechtsbureau
(Bureau des Tarifbeamten).

Gute Schulbildung, Kenntnis der deutschen
und der französischen Sprache.

Fr. 1200 bis 2100.
14. Dezember 1907. (1.)
Kreisdirektion III der Schweiz. Bundesbahnen

in Zürich.
Die Stelle ist provisorisch besetzt.

Schweizerische Bundesbahnen.

Vakante Stelle:

Erfordernisse :

Besoldung :
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Bemerkung :
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Post-, Telegraphen- und Telephonstellen.

Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schriftlich und fran-
kiert einzureichen sind, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, dass sie ihren Namen und
ausser dem Wohnorte auch den Heimator t , sowie das Gebur ts -
jahr deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

Anmeldung bis zum 14. Dez.
1907 bei der Kreispostdirektion
in Genf.

Postverwaltimg.

1. Dienstchef in Genf.
2. Unterbureauchef in Genf.
3. Postcommis in Genf.
4. Vier Bureaudiener in Genf.
5. Elf Bureaudiener in Lausanne. Anmeldung bis zum 14. Dezember

1907 bei der Kreispostdirektion in Lausanne.
6. Posthalter in Blumenstein (Bero).
7. Bureaudiener und Packer in Inter-

lakeu.
8. Posthalter und Briefträger in Ort-

schwaben (Bern).
9. Posthalter in Roggwil (Bern).

10. Bureauchef in La Chaux-de-Fonds.
11. Briefträger in Les Pommerais (Bern).
12. Briefträger in Ölten. Anmeldung bis zum 14. Dezember 1907 bei der

Kreispostdirektion in Basel.
13. Drei Bureaudiener und Packer in

Aarau.

Anmeldung bis zum 14. Dez.
1907 bei der Kreispostdirektion
in Bern.

Anmeldung bis zum 14. Dez.
1907 bei der Kreispostdirektion
in Neuenburg.

14. Posthalter, Briefträger und Bote in
Biberstein (Aargau).

Anmeldung bis zum 14. Dez.
1907 bei der Kreispostdirektion
in Aarau.

15. Postcommis in Lenzburg.
16. Briefträger in Schüpfheim (Luzern). Anmeldung bis zum 14. Dezember

1907 bei der Kreispostdirektion in Luzern.
17. Unterbureauchef in Zürich.
18. Sieben Postcommis in Zürich.
19. Sechs Bureaudiener in Zürich.
20. Postcommis in Winterthur.

Anmeldung bis zum 14. Dez.
1907 bei der Kreispostdirektion
in Zürich.
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21. Briefträger in St. Gallen. Anmeldung bis zum 14. Dezember 1907 bei
der Kreispostdirektion in St. Gallen.

22. Unterbureauchef in Chur. Anmeldung bis zum 14. Dezember 1907
bei der Kreispostdirektion in Chur.

1. Posthalter in Salavaux (Waadt). Anmeldung bis zum 7. Dezember
1907 bei der Kreispostdirektion in Lausanne.

2. Posthalter in Bern-Matte. Anmeldung bis zum 7. Dezember 1907 bei
der Kreispostdirektion in Bern.

3. Postcommis in La Chaux-de-Fonds. l Anmeldung bis zum 7. Dez.
> 1907 bei der Kreispostdirektion

4. Postcommis in St. Immer (Bern). J jn Neuenburg.
5. Kreispostadjunkt in Basel. Anmeldung bis zum 7. Dezember 1907

bei der Kreispostdirektion in Basel.

6. Briefträger in Lenzburg (Aargau). Anmeldung bis zum 7. Dezember
1907 bei der Kreispostdirektion in Aarau.

7. Briefträger in Luzern. Ì Anmeldung bis zum 7. Dez.
> 1907 bei der Kreispostdirektion

8. Bureaudiener in Luzern. J in Luzern.
9. Briefträger in Amriswil (Thurgau). Anmeldung bis zum 7. Dezember

1907 bei der Kreispostdirektion in Zürich.
10. Sechs Postcommis in St. Gallen. 1 Anmeldung bis zum 7. Dez.

} 1907 bei der Kreispostdirektion
11. Briefträger in Langgass (St. Gallen). J -m gt Gallen.
12. Briefträger in Chiasso (Tessin). Anmeldung bis zum 7. Dezember

1907 bei der Kreispostdirektion in Bellinzona.

Die schweizerische Postverwaltung bedarf einer Anzahl neuer Post-
lehrlinge.

Schweizerbürger haben ihre Anmeldung schriftlich bis spätestens den
20. Dezember 1907 einer der Kreispostdirektionen in Genf, Lausanne, Bern,
Neuenburg, Basel, Aarau, Luzern, Zürich, St. Gallen, Chur oder Bellenz
einzureichen.

Die Bewerber müssen wenigstens 16 und dürfen höchstens 25 Jahre alt
sein.

Der Anmeldung, welche eine kurze Lebensbeschreibung und genaue
Adresse des Bewerbers enthalten soll, sind beizulegen:

a. der Geburts- oder Heimatschein;
6. ein Sittenzeugnis;
c. Zeugnisse über den bisherigen Bildungsgang.

Die Kandidaten haben in ihrer Anmeldung anzugeben, bei welchem
Arzte sie sich in bezug auf ihre gesundheitlichen Verhältnisse unter-
suchen zu lassen wünschen, worauf die Kreispostdirektion jenem Arzte
das postamtliche Formular für das Arztzeugnis übermitteln wird.

Ausserdem haben sich die Bewerber später bei einer Amtsstejle, welche
ihnen von der Kreispostdirektion bezeichnet wird, persönlich vorzustellen.
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Allfällige Adressänderungen sind der Kreispostdirektion, bei welcher sich
der Bewerber angemeldet hat, mitzuteilen.

Verlangt wird unter ander die Kenntnis wenigstens zweier Landes-
sprachen. °

Mit Bücksicht auf die bestehenden dienstlichen Verhältnisse können
weibliche Bewerber auch diesmal nicht berücksichtigt werden.

Betreffend den Ort der Verwendung, sowie den Zeitpunkt des Dienst-
antrittes der neuen Lehrlinge behält sich die Postverwaltung vollkommen
freie Hand vor.

Weitere Auskunft erteilen sämtliche Kreispostdirektionen

Bern , den 22. November 1907. (2..)

Schweiz. Oberpostdirektion.

Telegraphenverwaltung
\. Telegraphist in Villars s. Ollon. Anmeldung bis zum 7. Dezember

1907 bei der Telegrapheninspektion in Lausanne.

2. Telegraphist und Telephonist in Salavaux (Waadt). Anmeldung bis
zum 7. Dezember 1907 bei der Telegrapheninspektion in Lausanne.

3. Telegraphist und Telephonist in Mels (St. Gallen). Anmeldung bis
zum 7. Dezember 1907 bei der Telegrapheninspektion in St. Gallen.
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